
Anlage 2 (Abrechnung) zum trilateralen Kooperationsvertrag zwischen der 

________ (Schule), der ____________ (Kommune) und der/dem 

_______________________ (Kooperationspartner) vom __________ (Datum) für 

das Schuljahr _________________ 

 

1) Gegenstand der Zuwendungen 

Gemäß der Rahmenvereinbarung zwischen dem Land Niedersachsen und der Stadt / 

Gemeinde / Samtgemeinde zur Zusammenarbeit in Ganztagsgrundschulen und auf der 

Grundlage des Kooperationsvertrages für das außerunterrichtliche Angebot im Rahmen der 

o.g. Ganztagsgrundschule  vom                              sowie der Anlage 1 vom                 stellt der 

Kooperationspartner die in der Anlage 1 des Kooperationsvertrages dargestellten Angebote im 

Rahmen der Ganztagsgrundschule sicher. 

Für darüber hinaus gehende außerschulische Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebo-

te, die in der nachrichtlichen Anlage gem. § 13 zum Kooperationsvertrag im Einzelnen darge-

stellt sind, erhält der Kooperationspartner eine Zuwendung, deren Berechnung im Beiblatt zu 

dieser Anlage konkretisiert wird. 

 

2) Finanzierung und Abrechnungsverfahren 

Die Kommune gewährt dem Kooperationspartner für die in Ziff. 1 genannten Leistungen eine 

Zuwendung zu den Betriebskosten als institutionelle Förderung. Die Förderung berücksichtigt 

die notwendigen und angemessenen Personal- und Sachkosten. Für außerschulische Ange-

bote wird diese Förderung abzüglich der Beitragszahlung der Eltern gemäß den jeweils gülti-

gen Regelungen der Elternbeiträge sowie ggfs. Personalkostenzuschüsse des Landes ge-

währt. 

Für den Zeitraum vom 01.08.____ bis zum 31.07.____ zahlt die Stadt / Gemeinde / 

Samtgemeinde dem Kooperationspartner regelmäßige Vorauszahlungen.  

Der Kommune steht ein Recht auf Prüfung der Betriebskostenabrechnung des Kooperations-

partners hinsichtlich zweckentsprechender Verwendung der Zuwendung, Angemessenheit, 

Auskömmlichkeit und sparsamer Haushaltsführung zu. Dazu hat der Kooperationspartner auf 

Verlangen der Kommune einen Verwendungsnachweis (einfacher Verwendungsnachweis 

bestehend aus zahlenmäßigem Nachweis sämtlicher dem Ganztagsschulbetrieb zugeordne-

ten Erträgen und Aufwendungen) vorzulegen.  

 

 

 

Beiblatt: Berechnung der Zuwendung 


